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Einsatz des THW in Gohrischheide:
Hunderte Helfer gegen Waldbrand aktiv!
Ehrenamtliche Feuerwehrkräfte kämpfen in Sachsen gegen

Waldbrände; THW sichert Wasserversorgung und
Brandbekämpfung.

Gohrischheide, Sachsen, Deutschland - In der Gohrischheide
hat sich seit Dienstagnachmittag eine angespannt-gelassene
Situation entwickelt. Der Einsatz des Technischen Hilfswerks
(THW) zieht sich bereits über mehrere Tage, wobei rund 200
Ehrenamtliche aus 19 Ortsverbänden an den Löscharbeiten
beteiligt sind. Wie MDR berichtet, meistern die Einsatzkräfte die
Herausforderung in Schichten, wobei einige bereits abgelöst
wurden, um ständig die Einsatzbereitschaft sicherzustellen.
Außerdem kümmern sie sich um die Einrichtung von
Wasserumschlagplätzen und die gesamte Wasser- und
Tanklogistik.

Die Bedeutung von Wasser in der Vegetationsbrandbekämpfung

https://www.mdr.de/nachrichten/sachsen/dresden/grossenhain-riesa/gohrischheide-brand-karte-waldbrand-aktuell-ticker-112.html


könnte nicht höher sein. Das THW befördert entscheidend
Wasser zu den Brandherden und sorgt dafür, dass die
Sammelbecken stets gefüllt sind. Auch die Fachgruppe
Bergungstauchen des THW, die für ihre speziellen
Unterwassereinsätze bekannt ist, wird bald unterstützend
angerufen, um die Wasserentnahme für Löschhubschrauber
abzusichern. Laut Ralf Hänsel, dem Landrat des Landkreises
Meißen, sind die Gemeinde verpflichtet, die Brandbekämpfung
zu gewährleisten.

Stabile Lage in der Region

Die Brandsituation in der Gohrischheide wird als stabil
eingeschätzt. Eine kühle Nacht hat dafür gesorgt, dass die
Flammenfronten in der Nähe des Bundeswehr-Materiallagers in
Zeithain und der Ortschaft Nieska erfolgreich gestoppt werden
konnten. Trotz dieser positiven Nachrichten bleibt die Diskussion
um eine mögliche Aufstockung der Kapazitäten für
Waldbrandlöschzüge im Raum, wobei Hänsel aktuell keine
Dringlichkeit sieht.

Eine Herausforderung, die nicht nur die Region betrifft, ist die
Zunahme von Extremwetterereignissen infolge des
Klimawandels. Wie DGUV berichtet, ist die Zahl der Waldbrände
in den letzten Jahren explodiert. Im Jahr 2023 überstieg die
verbrannte Waldfläche den langjährigen Durchschnitt um mehr
als 40 Prozent. Die steigenden Vegetationsbrände bringen nicht
nur eine erhöhte Gefährdung für die Einsatzkräfte mit sich,
sondern auch eine Vielzahl gesundheitlicher Risiken, da
zahlreiche krebserregende Stoffe festgestellt wurden.

Futuristische Lösungen in der
Brandschutzstrategie

Die Diskussion um die Anschaffung gepanzerter Fahrzeuge zur
Unterstützung in kontaminierten Gebieten wird ebenfalls
geführt. Diese könnten nicht nur in Brandgebieten, sondern

https://www.dguv.de/ipa/publik/ipa-aktuell/ipa-aktuell-19/index.jsp


auch bei anderen Einsätzen, wie der Unterstützung durch die
Fachgruppe Bergungstauchen, nützlich sein. Diese Gruppe ist
mit speziellen Fahrzeugen ausgestattet und hat das Know-how,
um unter Wasser dringend notwendige Arbeiten durchzuführen,
sei es beim Bergen von Sachgütern oder beim Sichern von
Anlagen.

Die unklare Kostenfrage für den Brandschutz und die Einsätze in
Gohrischheide bleibt ebenso offen. Doch eines steht fest: Die
Anforderungen an die Einsätze und die Einsatzkräfte steigen,
und mit ihnen die Notwendigkeit, eine verbesserte
Löschwasserversorgung zu gewährleisten. Bei der kommenden
Hauptstudie, die in den nächsten Monaten ansteht, wird ein
besonderes Augenmerk auf die Exposition der Feuerwehrleute
und die Entwicklung neuer Präventionskonzepte gelegt. So wird
die Vorbereitung auf zukünftige Einsätze zur wichtigsten
Aufgabe, die das THW und andere Organisationen auf diesen
herausfordernden Weg begleiten wird. 

Details
Ort Gohrischheide, Sachsen, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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